
¥ Bielefeld (gwi). Die JSG Biele-
feld-Süd stemmte am Wochen-
ende ein ordentliches Pro-
gramm. Sie trug zum zweiten
Mal ihren Sommer-Cup aus.

„Mit Sommer hatte es ja lei-
der nicht so viel zu tun“, meinte
der Vorsitzende Ivo Kraft. Am
Freitag teilte das Sportamt der
JSG mit, dass das Stadion Brack-
wede für das komplette Wochen-
ende gesperrt sei. Kraft: „Nach
den vielen Niederschlägen hät-
ten wir höchstens Wasserball
spielen können.“ Die kurzfristig
in drei Hallen verlegten Tur-
niere verliefen dennoch ohne
Probleme, so dass das Fazit des
von der Sparkasse Bielefeld un-
terstützten Sommer-Cups er-
neut positiv ausfiel. „Die Sieger-
ehrungen vor dem Spiel unserer
ersten Mannschaft waren für die

Spieler sicher etwas besonde-
res“, meinte Kraft, der die Po-
kale der Sparkasse Bielefeld an
folgende Teams überreichte:
JSG Bielefeld-Süd (A-Jugend),
TuS 97 (B-Jugend), TV Verl
(C-Jugend), SG Bünde-Dünne
(D-Jugend), JSG Bielefeld-Süd
(E-Jugend), TuS 97 (weibl. A-
und B-Jugend), TSG Altenha-
gen-Heepen (weibl. C-Jugend),
TuS Brake (weibl. D-Jugend).

Die Gastgeber waren nach
dem TuS 97 der erfolgreichste
Verein, da die JSG in vier weite-
ren Turnieren das Finale er-
reichte. „Besonders der zweite
Platz unserer B-Jugend hat uns
gefreut, weil dieses Turnier sehr
hochklassig besetzt war“, berich-
tete Kraft, dessen Team erst im
Finale gegen Oberligist TuS 97
verlor. Vorher hatte die JSG die

Bezirksligisten Brake und
Lemgo II sowie Oberligist Verl
geschlagen.

Neu war bei der zweiten Auf-
lage des Sommer-Cups, dass in
einigen Altersklassen die besten

Spieler des Turniers gewählt
wurden. Daniel Wobig (TuS 97,
A-Jugend), Jan Rasche und
Chiara Zanghi (beide Bielefeld-
Süd, B-Jugend) bekamen einen
Ball und einen eigenen Pokal der
Sparkasse für die Vitrine. Der
D-Jugendliche Jonas Zwaka
hatte mit der Kreisauswahl beim
C-Jugend-Turnier so über-
zeugt, dass er einen Gutschein
für ein von RUF-Reisen in Ko-
operation mit dem TBV Lemgo
organisiertes Handball-Camp
erhielt.

Das Kreisliga-Turnier der
Herren gewann EGB V. Das
Team aus der Kreisliga C setzte
sich im Finale nach Verlänge-
rung gegen EGB III (Kreisliga A)
durch. Platz drei belegte TuRa.
Der A-Kreisligist gewann im Sie-
benmeterwerfen gegen Senne II.
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¥ Bielefeld. Ein bisschen pein-
lich war das schon: Arminia
Bielefelds Regionalliga-Team
musste am Freitag in Wupper-
tal in seinen gelben Aufwärm-
Leibchen auflaufen – kurzfris-
tig hatte Schiedsrichter Kunst-
mann sogar gedroht, die Partie
gar nicht erst anzupfeifen.

Da die Wuppertaler schwarz-
rote Trikots trugen, sollten die
Bielefelder zur besseren Unter-
scheidung im wolkenverhange-
nen Zoostadion in hellen Jerseys
spielen. Die vom Verein für die
U 23 angeschafften Hemden
sind indes schwarz und blau –
weiße (oder schweinchenrosa-
farbene) Trikots sind im Wä-
scheschrank der Arminen gar
nicht zu finden. Immerhin gibt
es aber einen babyblauen Tor-
wartdress, den Patrick Platins
überstreifen musste: Sein nor-
mal neongelbes Outfit wäre
nicht richtig von den „Warnwes-
ten“ der Feldspieler abzugren-
zen gewesen.

Thomas Krücken, Leiter von
Arminias Nachwuchsleistungs-
zentrum, erklärte zudiesem Vor-
fall, dass der Verein im Vorfeld
eigentlich alles richtig gemacht
habe. „Die DFL hat unsere Tri-
kotfarben, die nicht nur für die
Profis, sondern auch für unsere
U 23 gelten, offiziell genehmigt;
außerdem gab es eine Absprache
mit Wuppertal, in welchen Tri-
kots beide Teams spielen wür-
den“, berichtete Krücken. Der
Schiedsrichter vor Ort habe je-
doch auf einer stärkeren farbli-
chen Abgrenzung bestanden.
„Das ist das gute Recht eines je-
den Referees, das konnten wir
aber im Voraus nicht ahnen“,
meinte Pressesprecher Marcus
Uhlig, der aber auf die Umzieh-
aktion reagiert: Arminia wird
für die U 23 noch einen Satz
helle Trikots nachordern.

Westfalenliga

„Neun Punkte aus drei Spie-
len – mehr geht nicht“, stellte
Dornbergs Trainer Mario Er-
misch nach dem 2:0-Derbysieg
auf der Rußheide trocken fest.
Der TuS hat seine Favoritenrolle
bestätigt und liegt auf Kurs, der
Lokalrivale sucht seine Idealli-
nie noch. Beim VfB Fichte geht
auch mehr. Grundsätzlich auf je-
den Fall. „Wenn wir mit Herz-
blut auftreten, so wie gegen
Dornberg, sollten wir auch in
Kürze Erfolge einfahren“, glaubt
Innenverteidiger Konstantin
Beckmann. Die Einstellung
stimmte beim Tabellenschluss-
licht. „Nimmt man das Ergebnis
aus,war ich einigermaßen zufrie-
den“, sagte Mark Sawkill. Ver-
besserungsbedarf sieht der Trai-
ner vor allem im Offensivspiel
und in der Abstimmung im All-
gemeinen. Der eine Stürmer,
Ibrahim Cisse, feierte im Derby
sein Startelfdebüt, der andere, Is-
mail Altunsaban, sucht nach ei-
ner Verletzungspause noch
seine Bestform. Daneben lauern

noch Davor Ilic und Christoph
Stelberg. „Wir müssen jetzt
rasch eine Formation einspie-
len“, sagte Sawkill und hofft,
dass er schon im Kreispokal Fort-
schritte ausmachen kann.

Landesliga

Mit dem besten Start seiner
sechsjährigen Landesliga-Zuge-
hörigkeit hat der VfL Theesen
die Tabellenspitze der 7. Liga er-
obert. „Klar ist das nur eine Mo-
mentaufnahme, aber eine
schöne“, freut sich Fußball-Ob-
mann Heinz-Werner Stork.
AuchAndreas Brandwein ist mo-
mentan rundum zufrieden.
„Zur Zeit passt bei uns auf und
neben dem Platz wirklich alles
zusammen“, sagt der VfL-
Coach. Auffällig ist vor allem die
gute Form von Tobias Wiens
(früher VfB Fichte und SC Del-
brück), für die Brandwein aber
eine logisch klingende Erklä-
rung hat: „Tobi konnte endlich
einmal eine komplette Vorberei-
tung verletzungsfrei absolvie-
ren. Das merkt man ihm natür-
lich an.“ Der Stürmer empfahl
sich mit drei Treffern gegen den
VfL Herford für weitere Einsätze
– vielleicht kann er ja schon am
Sonntag im Derby bei Arminia
III das eine oder andere Törchen
nachlegen.

Coach Brandwein genießt im
Übrigen das aktuelle Hoch und
saß nach dem Motto: „Man

muss die Feste feiern, wie sie fal-
len“, am Sonntag noch lange mit
Herfords Coach Stefan Studtru-
cker zusammen. Dem Verneh-
men nach sollen im Vereins-
heim auch Spitzenleistungen zu
beobachten gewesen sein.

Bezirksliga

Aufatmen beim VfR Wellen-
siek: Mit dem 4:2 bei Tur Abdin
Gütersloh feierte das Team vom
Rottmannshof den ersten Sai-
sonsieg. „Das tut natürlich gut“,
meinte Trainer Pico Fritz, der
nach den beiden Auftaktnieder-

lagen schon einen „gewissen
Druck“ verspürt hatte. „Nicht
dass es um Köpfe gegangen
wäre. Aber wenn du in der Vor-
bereitung viel getan hast und es
dann nicht läuft, ist doch klar,
dass sich schnell Unzufrieden-
heit breit machen kann“, sagte
Fritz. Der Coach ist davon über-
zeugt, dass das Erfolgserlebnis,
das sein Team sich in überzeu-
gender Art und Weise ver-
schaffte, Selbstvertrauen für die
nächsten Aufgaben gibt.

Von so viel Zuversicht kann
Yorck Bergenthal derzeit nur
träumen. Der neue Trainer des
TuS Jöllenbeck machte mit sei-
nen Mannen in Augustdorf
zwar einen 0:2-Rückstand wett,
am Ende stand der Landesliga-
Absteiger beim 2:4 aber erneut
mit leeren Händen da und ziert
ohne jeden Punkt das Tabellen-
ende. „So hatten wir uns das na-
türlich nicht vorgestellt“, er-
klärte Bergenthal,der krasseFeh-
ler in der Defensive für den er-
neuten Misserfolg verantwort-
lich machte und nach eigenem
Bekunden „einigermaßen ange-
fressen“ war. „Wir betreiben im
Training wirklich einen großen
Aufwand. Da ist es natürlich är-
gerlich, wenn wir ein Spiel auf so
dumme Art und Weise aus der
Hand geben“, sagte der langjäh-
rige Oberliga-Spieler des VfB
Fichte. Letztendlich stellte sich
„Jockel“ aber vor seine Mann-
schaft und hielt die Namen der

„Sünder“ zurück: „Ich werde
jetzt niemanden in der Öffent-
lichkeit an den Pranger stellen –
die Dinge werden allesamt
schön sauber und ordentlich in-
tern aufgearbeitet.“

Beinahe fatalistisch akzep-
tierte Daniel Diekmann die
1:6-Niederlage seines FC Alten-
hagen gegen den SV Rödinghau-
sen. „Da kann man nichts ma-
chen, die spielen in einer ande-
ren Liga“, meinte der FCA-
Coach mit Blick auf die enor-
men finanziellen und personel-
len Möglichkeiten des hausho-
hen Titelfavoriten.

Beim Aufsteiger aus dem
Kreis Herford ziehen mit Horst
und Jochen Finkemeier zwei po-
tente Sponsoren die Fäden. Die
Küchen-Hersteller – Vater und
Sohn – haben schon vor gerau-
mer Zeit Carsten Block vom VfB
Fichte zurückgeholt und den
SVR anschließend peu á peu ver-
stärkt, zuletzt mit den beiden
Dornbergern Sebastian Klaaßes
und Collja Castillo.

Außerdem sind sie dabei, in
Rödinghausen ein schmuckes
Stadion hinzustellen, das auch
höheren Ansprüchen genügt:
Eine neue tribüne ist fast fertig.
Sportliches Ziel der Geldgeber
soll langfristig die NRW-Liga
sein; kurzfristig geht es für das
Team des langjährigen Osnabrü-
cker Profis Karl-Friedrich Wes-
sel aber erst einmal um den Auf-
stieg in die Landesliga.

ReiffürsCamp: Jonas Zwaka, bes-
ter Spieler der C-Jugend.

ManninGelb: Joschka Matys
und Arminias U 23 mussten in
Wuppertal in ihren Aufwärm-
Leibchen spielen.  FOTO: CLASSEN

Titelverteidigt: Jakob Figge (l.) von der A-Jugend der JSG Bielefeld-Süd erhält von Holger Will von der Spar-
kasse Bielefeld die Pokale für den ersten Platz beim Sommer-Cup.  FOTOS (2): KRAFT

Sommer-CupmitzweiterAuflageetabliert
HANDBALL: JSG Bielefeld-Süd stemmt großes Jugendturnier / TuS 97 erfolgreichster Verein

¥ Bielefeld. Vom 3. September
bis zum 3. Dezember findet die
4. Sieker-Stadtmeisterschaft
statt. Anmeldeschluss ist am
Freitag, am ersten Turniertag,
15 Minuten vor Beginn des Tur-

niers um 20 Uhr. Gespielt wer-
den sieben Runden Schweizer-
System in der Kantine der GAB,
Meisenstraße. Weitere Informa-
tionen unter www.schachklub-
sieker.de.

Unwiderstehlich: Michael Zech (helles Trikot) und dem VfL Theesen gelang in der Landesliga ein Auftakt nach Maß. FOTO: REIMAR OTT

¥ Bielefeld. Zur neuen Landes-
liga-Saison hat der ASV Atlas
Bielefeld mit dem PSV Lippe
Detmold eine Kampfgemein-
schaft gebildet und startete mit
einer 8:33-Niederlage in Hürth.

Von der Auftaktveranstal-
tung in Hürth hatten sich die
Verantwortlichen und Aktiven
– dieChance, alle zehn Gewichts-
klassen zu besetzen, ist durch die
Gemeinschaft höher geworden
– mehr versprochen. Die einzel-
nen Kämpfe: 55 kg Pierre Baza-

lik 4:0; 120 kg Alexander Zilke
Punktniederlage 2:3, 60 kg Ipek
Hamdin Schulterniederlage 0:4;
96 kg Alexander Zilke Punktnie-
derlage 2:3; 66 kg A Alex Mayer
Schulterniederlage 0:4; 84 kg A
Wiktor Weigandt Übergewicht
0:4;66 kg B RaschedAmiri Schul-
terniederlage 0:4; 84 kg B Aziz
Krumm Punktniederlage 0:3; 74
kg A Gussew Franz Schulternie-
derlage 0:4: 74 kg B Andre Baza-
lik technische Punktniederlage
0:4.

NurSchweinchenrosaistschöner
Arminia reagiert auf U-23-Auftritt in gelben „Warnwesten“ / Bester Landesligastart des VfL Theesen

¥ Bielefeld (hjh). Von heute bis
Donnerstag stehen 16 Spiele der
zweitenRunde imFußball-West-
falen- und Kreispokal an. Zwei
Partien im Kreis-Wettbewerb
(TuS Dornberg bei Friesen
Milse und FC Türk Sport beim
TuS Brake) finden wegen der
gleichzeitigen Teilnahme des
Duos am Westfalenpokal erst
am 8. September statt.

Heute (18.30 Uhr) gastiert Be-
zirksligist TuS Jöllenbeck beim
A-Ligisten Halle und um 19.30
Uhr der VfR Wellensiek beim
TuS Union. TuS Hoberge-Ue-
rentrup empfängt A-Ligist Vers-
mold (19.30) und SF Sennestadt
den B-Ligisten Langenheide.

Bezirksligist SuK Canlar hat
es am Mittwoch beim A-Ligis-
ten TuS Ost schwerer als Klassen-
kollege Steinhagen beim B-Ligis-
ten SV Ubbedissen. A-Kreisli-
gist VfL Schildesche tritt beim
B-Ligisten TFC Werther an.

Zum B-Liga-Duell kommt es
zwischen den Aufsteigern Türk
Gücü Sennestadt und SV Baum-
heide. Der A-Liga-Neuling SCB

04/26 ist beim C-Ligisten SV
Yek Spor genauso Favorit wie
Klassenkollege TSV Amshausen
beim FC Hasenpatt Jöllenbeck.

Am Donnerstag (19.30 Uhr)
kommt es zum absoluten Schla-
gerspiel zwischen Bezirksligist
FC Altenhagen und Westfalenli-
gist VfB Fichte. Zeitgleich spie-
len bei B-Ligisten der Landesli-
gist VfL Theesen (beim SC Bos-
porus), Bezirksligist SC Pecke-
loh (bei Kickers Sennestadt)
und Bezirksliga-Absteiger VfL
Ummeln (bei SV Brackwede).
´ Am Mittwoch (18.30 Uhr)
will das Bielefelder Duo das
Westfalenpokal-Achtelfinale er-
reichen. Westfalenligist TuS
Dornberg trifft beim Bezirksli-
gisten TuS Erkeln an, der nach
1:3-Rückstand mit nur neun
Mann 4:3 n.V. gegen Landesli-
gist Bad Oeynhausen gewann!
Im Bezirksliga-Aufsteiger-Duell
empfängt der FC Türk Sport am
Kupferhammer den SV Röding-
hausen, der in der Auftaktrunde
überraschend den Westfalenli-
gisten Delbrück mit 2:1 schlug.

A M A T E U R L A G E R U N T E R D E R L U P E

¥ Bielefeld (hjh). Der Theese-
ner Landesliga-Akteur Tobias
Wiens übernahm mit seinen
drei Treffern gegen VfL Herford
die Führung in der Fußball-Tor-
schützenliste. SCB-Kreisliga-
Spieler Sabic traf beim 7:1 gegen
Milse bereits zum vierten Mal.
´ Regionalliga (Arminia II)
1 Marzullo
´ Westfalenliga
1 Reinsch (Dornberg)
1 Pamuk (Dornberg)
1 Williams (Dornberg)
1 Siek (Dornberg)
1 Gerke (VfB Fichte)
´ Landesliga
3 Wiens (Theesen)
2 Rott (Arminia III)
2 Hohmuth (Theesen)

´ Bezirksliga
3 Kurnaz (SuK Canlar)
1 Baafi, Lex, Wörmann, Anil,
Fazlijevic (alle Wellensiek)
1 Siekmann, Detering, Köhler,
Kosmann  (alle Jöllenbeck)
1 Tischbierek, Lecce, Mowitz

 (alle Hillegossen)
1 Kan, Kirci, Ilhan Aslan

 (alle Türk Sport)
1 Saka, Barkin, Schmieder,
Selimi  (alle Altenhagen)
1 Icen, Mavriqi, Cesme, Duran
 (alle SuK Canlar)
Kreisliga A
4 Sabic (SCB 04/26)
3 Palmowski (Schildesche)
3 Brakensiek, Pernau (TuS Ost)
3 Reimer (Theesen II)
3 F. Tutkun (SCB 04/26)

Fehlstart fürdieAtlanten
RINGEN: 8:33-Niederlage in Hürth

HoherBesuchfür
denFCAltenhagen

FUSSBALL-POKAL: 16 Spiele heute bis Donnerstag

WiensliegtinFührung
FUSSBALL-TORJÄGER: Theesener trifft dreimal

UmdieSieker-Titel
SCHACH: Freitag geht’s los
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